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 FRANZ GROSSERT 

Y CAÑAMERAS

G
es

ta
ltu

ng
: D

or
ot

he
e 

D
äh

le
r, 

Si
m

on
 R

üe
gg



MU SE UM
SANKTURBANHOF

Museum Sankturbanhof
Theaterstrasse 9
6210 Sursee

+41 41 922 24 00
info@sankturbanhof.ch
www.sankturbanhof.ch

Donnerstag, 14:00 – 20:00
Freitag, 14:00 – 17:00
Samstag / Sonntag, 11:00 – 17:00 

SCHLIESSEN SIE MIT 
UNS FREUNDSCHAFT!

KUNST FAULT NICHT 
 FRANZ GROSSERT  

Y CAÑAMERAS
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25
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 03.
26

Die Ausstellung Kunst fault nicht widmet sich dem  
vielschichtigen Werk des Künstlers Franz Grossert  
y Cañameras (1936–2009) aus Sursee und eröffnet  
einen radikalen und sinnlich erfahrbaren Zugang zu 
seinem künstlerischen Kosmos. Impulsiv und feinfühlig,  
unbequem und freidenkerisch – das Projekt folgt der 
inneren Logik eines Künstlers, der sich konsequent 
jeder stilistischen Eingrenzung entzog.
	 In einer opulenten Werkschau werden Gemälde,  
Keramiken, Textfragmente, Fotografien und Erinnerungs-
stücke aus dem Nachlass in eine dichte, intuitive  
Setzung überführt. Die Präsentation gleicht einem kura- 
torischen Experiment: Statt chronologischer Ordnung  
oder stilistischer Gliederung steht die emotionale,  
körperliche und assoziative Wirkung der Arbeiten im  
Vordergrund. Cañameras’ farbstarke Malereien –  
oft bevölkert von schwebenden, hybriden Flugfiguren  
zwischen Himmel und Erde – begegnen organisch ge- 
formten Keramikobjekten, deren Formensprache sich an  
Körperteilen, Weichtieren oder Pflanzen ableiten lässt.
	 Das Museum Sankturbanhof verwandelt sich für die 
Dauer der Ausstellung in ein freches, rohes, mitunter 

überforderndes Cañameras-Panoptikum. Es eröff- 
net den Besucher:innen einen unverstellten Blick auf  
einen Künstler, der in den 1970er Jahren in engem  
Austausch mit der Schweizer Architekturszene eine  
unverwechselbare künstlerische Sprache entwi- 
ckelte – wild, poetisch, radikal.

Die Ausstellung wird von Michael Sutter kuratiert.

VERNISSAGE
18:00	 Türöffnung
18:30 	 Begrüssung: Cornelia Staffelbach,  

Mitglied Stiftung Sankturbanhof Sursee.  
Ausstellungseinführung: Michael Sutter, Kurator

EINFÜHRUNG  
	 FÜR LEHR- 
	 PERSONEN
18:00 – 19:00	 Einführung in die Ausstellung und anschlies- 

sender Austausch mit Kurator Michael Sutter.  
Der Anlass ist kostenlos und richtet sich  
an Lehrpersonen aller Stufen und Schulorte.

ATELIER- 
	 VORMITTAG
11:00 – 13:00	 Gemeinsam mit der Kunstvermittlerin Jeanine 

Burkard ergründen Kinder zwischen 6 und  
12 Jahren verschiedene künstlerische Techniken 
der Ausstellung.  

Eintritt frei, Material: CHF 5.00/Kind 	
	 Anmeldung bitte an: info@sankturbanhof.ch

RUNDGANG  
	 MIT GAST
18:30	 Dialogischer Rundgang (ca. 60min) mit Gäst:innen 

und dem Kurator Michael Sutter. Anschliessend 
Treffpunkt an der Bar bei einem Glas Wein.  
(Am 23.10.25 mit Georges Müller, am 20.11.25 mit 
Michael Sutter und am 15.01.26 mit Bettina Staub)

	 Museumseintritt, inkl. 1 Getränk

WORKSHOP 
	 ZEICHNEN
13:30 – 17:00	 Unbefangene zeichnerische Feldforschung  

mit Ingrid Käser, Künstlerin
	 Einführung in die Ausstellung mit Kurator  

Michael Sutter 

	 Anmeldung bitte an: info@sankturbanhof.ch
	 5.00 CHF zzgl. Eintritt

WORKSHOP  
	 SCHREIB- 
	 WERKSTATT
13:30 – 16:00	 «Denken fault nicht, Faule denken nicht»
	 Gemeinsames Schreiben mit Michèle Degen, 

Künstlerin
	
	 Anmeldung bitte an: info@sankturbanhof.ch
	 10.00 CHF zzgl. Eintritt

FINISSAGE
14:00 – 17:00	 Mit Wein und Lyrik

Ein Kulturengagement der Stadt Sursee unterstützt durch:
Gemeinde Schenkon, Gemeinde Oberkirch, Korporation Sursee

Freitag 
19.09.25

Dienstag
23.09.25

Samstag  
22.11.25

Samstag 
07.02.25

Sonntag 
01.03.26

Samstag 
25.10.25  
31.01.26

Donnerstag
23.10.25  
20.11.25
15.01.26

Private Führungen	 Ob Familientreffen, Geburtstage, Firmenanlässe, 
	 Weiterbildung im Team oder Vereinsausflüge,  
	 das Museum Sankturbanhof bietet Ihnen ein mass-
	 geschneidertes Programm an. Der Fokus kann  
	 dabei individuell an die Bedürfnisse der Gruppe  
	 angepasst werden. 

Angebot für Schulen	 Schulklassen bieten wir stufengerechte Führungen  
an. Für Schulen der Stadt Sursee und den Beitrags-
gemeinden (Geuensee, Oberkirch und Schenkon) 
ist das Angebot kostenlos.

Kontakt	 info@sankturbanhof.ch 
www.sankturbanhof.ch/vermittlung

INFORMATIONEN FREUNDESKREIS


